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Auch Personen ohne deutsche Staatsangehörigkeit sind, gemessen an ihrem Anteil an allen arbeitslosen Langzeitleistungsbeziehenden
 (jeweils mehr als 40 Prozent), bei der Förderung nach § 16i SGB II deutlich unterrepräsentiert. Anders als bei der selteneren Förderung von Frauen, lässt sich hier ein Teil der Diskrepanz allerdings durch fehlende Anspruchsvoraussetzungen erklären, da vor allem die in den Jahren 2015 und später nach Deutschland geflüchteten Langzeitleistungsbeziehenden die Anspruchsvoraussetzungen für § 16i SGB II erst kurzzeitig oder noch gar nicht erfüllen. Mit diesem Argument lassen sich jedoch nicht die geringeren Förderquoten von Personen ohne deutsche Staatsangehörigkeit, z.B. von türkischen Staatsbürgern, erklären, die nicht erst 2015 oder später nach Deutschland gekommen sind, sondern bereits deutlich länger hier leben.5









Die geringere Förderwahrscheinlichkeit von Personen ohne deutsche Staatsangehörigkeit: Nur eine Frage der fehlenden Anspruchsvoraussetzungen? 
	Jahr
	2019
	2020
	2021

	Anteil Personen ohne deutsche Staatsangehörigkeit an allen Langzeiteistungsbeziehenden im SGB II
	40,3
	41,2
	42,0

	Anteil Personen ohne deutsche Staatsangehörigkeit an allen nach § 16i SGB II Geförderten
	13,6
	14,4
	15,7








ÜbersichtEntwicklung der Förderfälle nach § 16i SGB II über die ZeitWerden Frauen und Männer gleichberechtigt gefördert?Förderung von Personen ohne deutsche StaatsangehörigkeitKennzahlen NRW: UnterbeschäftigteKennzahlen NRW: LangzeitarbeitsloseKennzahlen NRW: Personen in BedarfsgemeinschaftenLiteraturhinweise und ErläuterungenAndere Reports








Service Informationen

[image: Bildleiste mit den Logos von AWO, Caritas und Paritätischer Wohlfahrtsverband]   .cls-1{fill:#cd2227;}.cls-2{fill:#1768b0;}.cls-3{fill:#e31d24;}.cls-4{fill:#fff;}.cls-5{fill:#1c1c1a;}                           













[image: Bildleiste mit den Logos von DRK, Diakonie und Jüdische Landesverbände]   .cls-1{fill:#1c1c1a;}.cls-2{fill:#e31d24;}.cls-3{fill:#32a7de;}.cls-4{fill:#1d63a5;}.cls-5{fill:#0c9c39;}.cls-6{fill:#585355;}.cls-7{fill:#e51a26;}                                                                      















Weitere Angebote
	Startseite
	Kontakt






Rechtliches
	Impressum
	Cookie Einstellungen
	Datenschutz






Kontakt
Arbeitsgemeinschaft der Spitzenverbände
 der Freien Wohlfahrtspflege des Landes
 Nordrhein-Westfalen
 c/o Deutsches Rotes Kreuz Landesverband Nordrhein e.V.
 Auf'm Hennekamp 71
 40225 Düsseldorf
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